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         Foto: Jan Grossenbacher 

Weihnachtsmittagstisch 

Am Mittwoch, 17. Dezember 2025 hat der letzte Seniorenmittagstisch 

stattgefunden.  

Es ist bereits zur Tradition geworden, dass die Schülerinnen und Schüler 

den Seniorinnen und Senioren zu Weihnachten unterhalten. In diesem 

Jahr durften die Anwesenden Liedervorträge geniessen und ein selbst 

hergestelltes Geschenk entgegennehmen.  

Der Gemeinderat bedankt sich recht herzlich bei allen Beteiligten und 

den Freiwilligen: Brigitte Schmidlin, Jeanette Müller König und Roger 

Siegrist. 

Der Gemeinderat wünscht Ihnen frohe Festtage und alles Gute im neuen 

Jahr 2026!  
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Gemeindeversammlung 

Beschlussprotokoll 08.12.2025 

Traktandum 1  

Protokoll der Gemeindever-

sammlung vom 23. Juni 2025 

Das Protokoll der Gemeindever-

sammlung vom 28. Oktober 2024 

wird von der Versammlung mit 13 

Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen 

genehmigt. 

Traktandum 2  
Einbürgerung Roger und Anna 
Aellen 
Die Einbürgerung von Roger und 

Anna Aellen wird von der Ver-
sammlung einstimmig genehmigt. 
Die Einbürgerungsgebühr wird auf 

CHF 500.00 festgesetzt. 
Traktandum 3 

Steuersätze und Gebühren 

Die Steuersätze werden für das 

Jahr 2026 mit 30 Ja-Stimmen und 

1 Enthaltung genehmigt. 

Traktandum 4 
Budget 2026  

Das Budget 2026 mit einem Ge-
samtaufwand von CHF 
3'622'291.00 und Netto-Investiti-

onen von CHF 1'914'051.00 wird 
von der Versammlung einstimmig 

genehmigt. 

Traktandum 5   

Finanzplan 2026-2030 

Der Finanzplan 2026-2030 wird 

von der Versammlung zur Kennt-

nis genommen. 

Traktandum 6 

Zustimmung und Kreditantrag 
Ersatzneubau Brücke Ried 
Der Baukredit von CHF 
3‘959‘800.00 für den Ersatzneu-

bau der Brücke Ried wird von der 
Versammlung mit 26 Ja-Stimmen 
und 5 Enthaltungen genehmigt. 

Der Kostenanteil der Gemeinde 
Zwingen von CHF 2‘771‘860.00 
(70 % des Gesamtprojekts) wird 

mittels Akontozahlungen durch 
die Gemeinde Zwingen während 
der Projektausführung aus-gegli-
chen. Die Bundesgelder aus dem 

Aggloprogramm werden bei den 
Gesamtkosten in Abzug gebracht. 

Traktandum 7  

Kreditantrag Sanierung Schul-

weg im Betrag von CHF 

426‘900.00 

1. Antrag aus der Versamm-

lung: 

Die Versammlung beschliesst mit 

20 Ja-Stimmen und 11 Enthaltun-

gen, dass der sanierte Schulweg 

so ausgeführt und gebaut werden 

muss, dass er wie im heutigen 

Rahmen auch zukünftig von Last-

wagen bis 40 Tonnen befahren 

werden kann. 

2. Antrag aus der Versamm-

lung:  

Die Sanierung Schulweg und die 

Gestaltung Pausenplatz soll koor-

diniert in einem Projekt ange-

schaut werden. Der Antrag wird 

mit 25 Ja Stimmen bei 6 Enthal-

tungen an-genommen. 

Der Kredit von 426‘900.00 (inklu-

sive Reserve von CHF 71‘121.25 

für Planungsunsicherheiten und 

Teuerung) wird mit 4 gegen 25 

Stimmen bei 2 Enthaltungen abge-

lehnt. 

Die Traktanden Nr. 2, 6 und 7 un-

terliegen gemäss § 49 des Ge-

meindegesetzes dem fakultativen 

Referendum. Die Referendumsfrist 

von 30 Tagen seit der Beschluss-

fassung läuft am 07. Januar 2026 

ab. 

Aus dem Gemeinderat 

Trübungsmessgeräte Wasser-

versorgung  

Der Gemeinderat hat an seiner Sit-

zung vom 24. November 2025 ent-

schieden die veralteten Trübungs-

messgeräte, welche am Ende ihres 

Lebenszyklus angekommen sind 

im Betrag von CHF 13'400.25 zu 

ersetzen. Der Ersatz ist dringend, 

um die zuverlässige und gesetzes-

konforme Überwachung der Was-

serqualität sicherzustellen. 

Die Ausgabe ist nicht im Budget 

vorgesehen, jedoch notwendig. 

Installation Noteinspeisung 

Pumpwerk Dorfstrasse 

Der Gemeinderat hat an seiner Sit-

zung vom 24. November 2025 ent-

schieden eine Elektro-Installation 

im Betrag von CHF 4'136.25 für 

die Noteinspeisung Strom am 

Pumpwerk Dorfstrasse zu erteilen. 

Gemeindeverwaltung 

Voranzeige Öffnungszeiten 

Weihnachten/Neujahr 

Die Gemeindeverwaltung bleibt 

vom 22. Dezember 2025 bis 04. 

Januar 2026 geschlossen 

Wir danken Ihnen für Ihr Ver-

ständnis und wünschen Ihnen ge-

segnete Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins 2026.  

Ihr Verwaltungsteam 

Weihnachtsbaumsammlung 

Die Weihnachtsbaumsammlung 

findet am Mittwoch, 07.01.2026 

ab 07:00 Uhr statt. Der Abfallka-

lender wird mit dieser Ausgabe der 

Schnäggeposcht verteilt.  

Sollten Sie keinen erhalten haben, 

kann eine Version auf der Home-

page heruntergeladen werden 

oder direkt am Schalter abgeholt 

werden. Die nächste Sonderabfall-

sammlung findet im Frühling 2027 

statt.  

Wasseruhren ablesen  

In der Zwischenzeit haben alle Lie-

genschaftsbesitzer die Wasserab-

lesekarte zur Selbstdeklaration 

des Wasserverbrauchs 2025 erhal-

ten. Der Termin für die Rücksen-

dung läuft am 19. Dezember 

2025 ab. Wir bitten die Liegen-

schaftsbesitzer die Ablesekarte an 

die Gemeindeverwaltung einzu-

reichen. Die Wasseruhren an 

der Hauptstrasse, Alten 

Strasse und Baselstrasse wer-

den durch die Werkhofmitar-

beiter abgelesen.  

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe 

Das Verwaltungsteam 

Redaktionsschlusse 2026 

Januar: Freitag, 23.01.2026 

Februar: Freitag, 20.02.2026 

März: Freitag, 20.03.2026 

April: Freitag, 24.04.2026 

Mai: Freitag, 22.05.2026 

Juni: Freitag, 19.06.2026 

August: Freitag, 21.08.2026 

September: Freitag, 18.09.2026 

Oktober: Freitag, 23.10.2026 

November: Freitag, 20.11.2026 

Dezember: Freitag, 11.12.2026 

 

Werkhof 

Baumschnittmaterial 

Baumschnitt und Grüngut sollte 

keinesfalls im Garten, auf dem 

Feld oder im Cheminée verbrannt 

werden, da so die Umwelt mit 

Feinstaub belastet wird. Die winzig 

feinen Staub- und Russpartikel la-

gern sich nicht nur in unserer 

Lunge ab, sondern können auch 

ins Blut gelangen und so eine Viel-

zahl von teils schwerwiegenden 

Krankheiten begünstigen. Um die 

Emissionswerte in unserer Ge-

meinde so niedrig wie möglich zu 
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halten, bietet die Gemeinde wie-

derum die Möglichkeit an, ab 01. 

Januar bis 31. März 2025 auf dem 

Schiblifels Baumschnitt zu sam-

meln. Das gesamte Schnittgut 

wird anschliessend gehäckselt. Die 

Sammlung auf dem Schiblifels ist 

jedoch nur für Baumschnittmate-

rial vom Feld vorgesehen.  

Das Schnittmaterial aus dem Dorf 

kann gemäss Massgaben in der 

Grüngutmulde beim Entsorgungs-

platz deponiert werden. 

Grüngutmulde bleibt stehen  

Da das Deponieren von Baum-

schnitt beim Fasnachtsfeuerplatz 

nur für Baumschnitt von Bäumen 

auf dem Feld gestattet ist, bleibt 

während der Zeit von Dezember 

bis Ende Februar / anfangs März 

eine Grüngutmulde auf dem Ent-

sorgungsplatz stehen. 

Werkhof Dittingen 

Kindergarten/Primarschule 

 

 

Der Santiglaus war wieder da! 

Herzlichen Dank an Alle, die den 

schönen Brauch in Dittingen un-

terstützen! 

Seniorenmittagstisch 

Durchführungsdaten 2026 

Mittwoch, 28. Januar 2026 

Mittwoch, 25. März 2026 

Mittwoch, 27. Mai 2026 

Mittwoch, 24. Juni 2026 

Mittwoch, 26. August 2026 

Mittwoch, 23 September 2026 

Mittwoch, 25. November 2026 

Mittwoch, 16. Dezember 2026 

 

Vereine / Organisationen 

Jagddaten 2025 

Unsere Herbstjagdtage finden in 

diesem Jahr an folgende Daten 

statt:  

Montag, 29.12.2025 

 

Jagdgesellschaft Burgchopf, 

 Theo Schmidlin 

Lebkuchenkaffee

 

Am 07.12.2025 durften wir den 

Saal an der Dorfstrasse 10 das 

erste Mal als Lebkuchenkaffee für 

die Dittinger Bevölkerung öffnen. 

Bereits kurz nach 13h kamen die 

ersten Gäste und der Raum füllte 

sich mehr und mehr und bald wa-

ren alle Tische gut besetzt. Es gab 

Kaffee, Lebkuchen, Kuchen, kleine 

Snacks und wer Lust auf ein Bier-

chen oder einen Prosecco mit oder 

auch ohne Additiv hatte, wurde 

auch nicht enttäuscht. Aline 

machte als Serviertochter einen 

super Job, Jonas ging in seiner 

Rolle als Tellerwäscher und Gast-

geber auf und ich war mit der Or-

ganisation des Buffets ebenfalls 

gut ausgelastet. Alles in allem war 

es ein wunderschöner Nachmittag 

mit gut gelaunten Gästen, die sich 

untereinander wunderbar unter-

halten hatten. Es war einfach nur 

schön. Wir freuen uns bereits auf 

weitere Gelegenheiten Euch zu be-

wirten.        

Sternsingen 2026 

 

Auch im neuen Jahr findet das tra-

ditionelle Sternsingen mit der 

Häusersegnung statt. Der Aussen-

dungsgottesdienst findet am 

Sonntag, 11.01.2026 um 09:30 

Uhr statt. Die Sternsingerkinder 

werden im Gottesdienst ausgesen-

det und stärken sich im Anschluss 

mit Dreikönigskuchen. Den Kräf-

ten der Kinder entsprechend, ver-

suchen wir möglichst viele Haus-

haltungen im Dorf zu besuchen. 

Dazu braucht es neben den Stern-

singer*innen auch Begleitperso-

nen, die jeweils eine Gruppe im 

Hintergrund begleiten und „helfen“ 

die Haustüren zu finden. Eine 

Gruppe zu unterstützen, bringt 

Freude und lässt Sie viele schöne 

Begegnungen miterleben. Möch-

ten Sie ihren Spaziergang einmal 

ganz anders gestalten, begleiten 

Sie doch eine Gruppe der Sternsin-

gerkinder. Für nähere Informatio-

nen kontaktieren Sie mich bitte 

gerne (Andrea Jermann 079 444 

80 38 oder 061 761 14 44 

abends). 

Wie in jedem Jahr gehen die Spen-

den vollumfänglich an Missio. Kon-

kret werden Kinder und Jugendli-

che in Bangladesch unterstützt, 

die von ausbeuterischer Arbeit be-

troffen sind. In der Region Jessore 

befreit die Abdur Rashid Khan Tha-

kur Foundation (ARKTF) Kinder 

und Jugendliche aus gesundheits-

schädigenden Arbeitsverhältnis-

sen und ermöglicht ihnen den Be-

such von Schule oder Ausbildung. 

Nähere Informationen finden Sie 

unter «Sternsingen» (missio.ch) 

und den Film zum Projekt, mit dem 

angefügten QR-Code.  

Es wäre schön, wenn sich mög-

lichst viele Kinder für das Sternsin-

gen begeistern und sich ebenso 

Personen zur Begleitung melden. 

Damit verbringen wir wieder einen 

glücklichen Dreikönigstag mitei-

nander und engagieren uns für 



 

4 

dieses wichtige Projekt. Nur mit 

Eurer Hilfe kann dies gelingen.  

Ich bitte um Anmeldung der inte-

ressierten Kinder (separate Einla-

dung in der Schule verteilt) und 

Begleitpersonen bis zum 

02.01.2026. Kontakt: Andrea Jer-

mann, Dorfstrasse 48, Telefon: 

061 761 14 44 oder 079 444 80 

38, E-Mail: sternsingen@blue-

win.ch und WhatsApp: 079 389 03 

60.  

Sollten Sie keinen Besuch erhal-

ten, liegen die gesegneten Kleber 

und Kreiden nach dem Anlass in 

der Kirche auf. Wenn Ihnen der 

Weg zu beschwerlich ist, dürfen 

Sie sich gerne bei mir melden. Im 

Namen von Missio danke ich Ihnen 

allen herzlich für die finanzielle 

Unterstützung in den vergangenen 

Jahren und empfehle Ihnen die 

Spende für das Sternsingen. Ich 

wünsche Ihnen ein friedvolles 

Weihnachtsfest und für das neue 

Jahr Gottes reichen Segen. 

Andrea Jermann, Verantwortliche 

für das Sternsingen 

 
Willi-Film zum Sternsingen 2026 

Gesund bleiben beginnt im All-

tag – Bewegung als Schlüssel für 

Körper und Geist 

Viele Menschen nehmen sich vor, 

mehr für ihre Gesundheit zu tun – 

und verlieren dieses Ziel im Alltag 

schnell wieder aus den Augen. Be-

ruf, Familie, Verpflichtungen und 

Stress lassen Bewegung oft zur 

Nebensache werden. Oft merkt 

man erst dann, wie wichtig Bewe-

gung ist, wenn der Körper beginnt, 

sich zu melden. Dabei zeigt die Er-

fahrung – und auch die Wissen-

schaft – immer klarer: Regelmäs-

sige Bewegung gehört zu den 

wirksamsten Formen der Gesund-

heitsvorsorge. Gerade im Alltag 

vieler Menschen im Laufental do-

minieren sitzende Tätigkeiten, ein-

seitige Belastungen oder fehlende 

Regeneration. Die Folgen sind be-

kannt: Rückenschmerzen, Gelenk-

beschwerden, Verspannungen, 

Schlafprobleme oder anhaltende 

Müdigkeit. Viele lernen, mit diesen 

Beschwerden zu leben – obwohl 

sie vermeidbar oder deutlich redu-

zierbar wären. Was oft unter-

schätzt wird: Bewegung wirkt 

nicht nur auf den Körper, sondern 

auch auf die psychische Gesund-

heit. Sie kann helfen, Stress abzu-

bauen, depressive Verstimmungen 

zu lindern und neue Energie zu 

schaffen. Bewegung ist dabei 

keine Frage von Leistung oder Per-

fektion. Es geht nicht darum, 

Höchstleistungen zu erbringen, 

sondern regelmässig aktiv zu sein 

– angepasst an die eigenen Mög-

lichkeiten. Schon gezieltes Kraft- 

und Bewegungstraining kann hel-

fen, Beschwerden vorzubeugen 

oder bestehende Probleme zu re-

duzieren. Deshalb wird Bewegung 

heute immer öfter als eine Art 

„Medizin“ betrachtet: wirkungs-

voll, nachhaltig und ohne Neben-

wirkungen – wenn sie richtig ein-

gesetzt wird. Als Gemeinde und 

Region profitieren wir davon, wenn 

Gesundheit nicht erst Thema wird, 

wenn Probleme entstehen, son-

dern vorbeugend im Alltag veran-

kert ist. Je einfacher der Zugang 

zu Bewegung ist, desto eher wird 

sie Teil des Lebens. Lokale Ange-

bote, kurze Wege und persönliche 

Betreuung spielen dabei eine wich-

tige Rolle. Sie senken die Hemm-

schwelle und machen es einfacher, 

den ersten Schritt zu tun – oder 

dranzubleiben. Gesundheit ist kein 

kurzfristiges Projekt, sondern ein 

langfristiger Prozess. Wer sich re-

gelmässig bewegt, investiert nicht 

nur in einen schmerzfreieren Kör-

per, sondern auch in mehr Lebens-

qualität, Leistungsfähigkeit und 

Wohlbefinden – heute und in Zu-

kunft. Mini-Kasten (optional, re-

daktionell einsetzbar): Zur Per-

son: Manuel Rudi ist ausgebildeter 

Personal- und Fitnesstrainer und 

wohnhaft in Dittingen. Er leitet die 

Next Level Fitness GmbH im In-

dustriegebiet Ried in Zwingen und 

engagiert sich regional für alltags-

taugliche Bewegung, sportspezifi-

sches Training, Schmerzpräven-

tion und langfristige Gesundheit. 

 
 

TCS – Winter 2025 

 
Das Auto vom Schnee befreien – 

eine einfache Massnahme für 

mehr Sicherheit 

Im Winter sind nicht nur die 

Strassen schneebedeckt, sondern 

auch die Fahrzeuge. Wer in Eile 

ist, befreit vor der Abfahrt nur die 

Windschutzscheibe vom Schnee. 

Ein verbreiteter, aber gefährlicher 

Reflex. Denn ein Auto, das 

schlecht vom Schnee befreit ist, 

stellt sowohl für die Fahrer als 

auch für andere Ver-kehrsteilneh-

mende ein Risiko dar. Der Touring 

Club Schweiz erinnert daran, dass 

eine einfache Vorsichtsmass-

nahme viele Unfälle und Bussen 

verhindern kann. 

Wer mit eingeschränkter Sicht 

fährt, ist im Blindflug unterwegs. 

Eine Schneeschicht auf Wind-

schutzscheibe, Dach oder Seiten-

scheiben beeinträchtigt die Sicht 

und verhindert das recht-zeitige 

Erkennen von Hindernis-sen. Aus-

serdem kann sich beim Beschleu-

nigen der angesammel-te Schnee 

lösen und auf die Windschutz-

scheibe rutschen oder auf das 

nächste Fahrzeug geschleudert 

werden und zu einer Kettenreak-

tion führen. Diese Nachlässigkeit 

kann also gefährlich sein. 

Klare Regeln 

Dabei lässt das Schweizer Gesetz 

eigentlich keinen Interpretations-

spielraum zu. Gemäss Art. 29 des 

Strassenverkehrsgesetzes (SVG) 

und der Verkehrsregeln Verord-

nung (VRV) müssen Kontrollschil-

der gut lesbar und Beleuchtungs-

einrichtungen, Fenster und Spie-

gel sauber sein. Es ist also straf-

bar, mit einem Fahrzeug unter-

wegs zu sein, das noch mit 

Schnee oder Eis bedeckt ist. Im 

Winter gibt es häufiger Polizei-

kontrollen und es droht eine Ver-

zeigung, wenn das Fahrzeug nicht 

korrekt vom Schnee befreit wird.  

Einfache Massnahmen zur Risi-

kovermeidung 

Es dauert zwar ein paar Minuten, 

das Auto komplett vom Schnee zu 
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befreien, aber die Zeit ist gut in-

vestiert. Der TCS empfiehlt, Dach 

und Kofferraum mit einer weichen 

Bürste, am besten mit Teleskop-

stiel, vom Schnee zu befreien. Bei 

Frost ist ein Eis-kratzer unver-

zichtbar, um die Scheiben freizu-

bekommen. Wer es sich leichter 

machen möchte, kann eine Ab-

deckhaube für die Windschutz-

scheibe oder ein Enteiserprodukt 

verwenden. Möglich ist auch eine 

Zusatzheizung. Egal, mit welcher 

Methode – das Ziel ist immer das-

selbe: optimale Sichtbarkeit. 

Sehen und gesehen werden – 

auch bei Schnee 

Das Auto gründlich von Eis und 

Schnee zu befreien, ist nicht nur 

eine Frage des Komforts, sondern 

auch ein Akt der Verantwortung. 

Ein sauberes Fahrzeug, freie 

Scheinwerfer und freie Scheiben 

sorgen für bessere Sicht und bes-

sere Sichtbarkeit gegenüber an-

deren Verkehrs-teilnehmenden. 

Im Winter wie auch im restlichen 

Jahr gilt: Gut sehen und gesehen 

werden ist oberstes Gebot auf der 

Strasse. 

Pfarrteam gesucht (100-

150%) 

 

Unsere schöne Kirchgemeinde 

wirkt in 13 Gemeinden im Lau-

fental – eine Region voller Viel-

falt, Natur und lebendigem Mit-ei-

nander. Wir suchen per 

01.01.2027 oder nach Vereinba-

rung zwei Pfarrpersonen, die ge-

meinsam ein neues Pfarrteam bil-

den und mit uns die Kirche von 

morgen gestalten. Weitere Infos 

unter: www.ref-laufen-

tal.ch/pfarrpersonen-gesucht 

Interessantes 
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Kaffee im Saal an der Dorfstrasse 10 
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Impressum 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Dittingen, verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung 

21. Jahrgang, Auflage 390 Exemplare. 

Gemeindeverwaltung Dittingen  Schalteröffnungszeiten 

Schulweg 2  4243 Dittingen  Montag  16.00 bis 18.00 Uhr 

Telefon 061 766 25 50 Dienstag- Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr 

E-Mail  gemeinde@dittingen.ch Freitag  geschlossen 

 

Das Telefon ist von Dienstag bis Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr bedient.  

 

Für Notfälle montags, freitags und an Feiertagen-Telefon 079 395 25 50 und 061 766 25 51 
Öffnungszeiten der Verwaltung Weihnachten / Neujahr 

Die Verwaltung bleibt vom 22. Dezember 2025 bis am 04. Januar 2026 durchgehend geschlossen 

Ab dem 05. Januar 2026 gelten wieder die normalen Telefon- und Öffnungszeiten. 

Für Todesfälle stehen Ihnen unsere Notfallnummern zur Verfügung 

Kontakte Gemeinde Dittingen 

Verwaltungsleitung Amanda Mendelin Tel 061 766 25 51 amanda.mendelin@dittingen.ch 

Verwaltungsleitung Stv. Claudia Lipski Tel 061 766 25 51 claudia.lipski@dittingen.ch 

Einwohnerdienste Jan Grossenbacher Tel 061 766 25 52 jan.grossenbacher@dittingen.ch 

Verwaltungsangestellte Lara Scarpa Tel 061 766 25 53 lara.scarpa@dittingen.ch 

Werkhof Lars Borer Tel 061 766 25 56 werkhof@dittingen.ch  

 Romeo Laffer  Tel 061 766 25 56 werkhof@dittingen.ch 

Notfall-Nr. Leitungsbruch  Tel 079 617 66 22 Heinis AG, Zwingen  

Wildhüter/Jagdaufseher Silvio Schmidlin Tel 079 625 23 75 Jagdgesellschaft Burgchopf  

 Theo Schmidlin Tel 076 476 38 27  Jagdgesellschaft Burgchopf   

Sanierung Dorfstrasse Alex Kaufmann Tel 079 456 78 87 Fragen und Anregungen 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe 23. Januar 2026

Terminkalender  

 

  

Datum Zeit Was Wo Wer 

28.12.2025 
13:00-

18:00 
Plauderkaffee Sonntag 

Saal Dorfstrasse 

10 
Gaby + Jonas Asprion 

18.01.2026 
13:00-

18:00 
Plauderkaffee Sonntag 

Saal Dorfstrasse 

10 
Gaby + Jonas Asprion 

28.01.2026 12:00 Seniorenmittagstisch Gemeindesaal Team-Mittagstisch 
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Anmeldung Seniorenmittagstisch 

Damit wir optimal planen können, bitten wir Seniorinnen und Senioren sich für den Mittagstisch anzumelden. 

Teilnehmen können alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren.  

Menu: Frühlingsrollen veg. mit Sauce 

Poulet Curry Ragout mit Reis und Erbsen 

Cremeschnitte  

Kosten: CHF 20.00 inkl. Getränke 

Bitte ankreuzen: 

☐ Mittwoch, 28. Januar 2026  Anzahl Personen:    

 
Name:        Vorname:    

 
Adresse:        Telefon:    

 
E-Mail:        

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  Gemeinderat/Verwaltung/Helferteam 

Bitte bis spätestens 23. Januar 2026 bei der Gemeindeverwaltung abgeben.   

Sie können sich auch per Mail an gemeinde@dittingen.ch anmelden. 

Exkursion Wasserspitzmaus in Dittingen 

 

Sie beherrscht den Kopfsprung, hat Füsse wie Schwimmflossen und lähmt 

ihre Beute mit giftigem Biss. Die Zoologin Frau Dr. Cristina 

Boschi wird uns das Leben der aussergewöhnlichen Bachanwohnerin bei ei-

nem Vortrag mit anschliessender Exkursion zum Lebensraum nahe bringen. 
 

Datum:   Samstag, 17. Januar 2026 

 

Treffpunkt:   Kulturkeller im Schulhaus, Schulweg 2, Dittingen 

 

Beginn:   14:00 Uhr 

 

Ende:   ca. 17:00 Uhr 

 

Ausrüstung:   Dem Wetter entsprechende Kleidung und gutes Schuhwerk 

 

Es sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. 


